
Hochwassernotgemeinschaft Braubach
6. Baustellentermin vor Ort vereinbart

Der neue Baustellentermin mit Baustellenbegehung wurde in Absprache mit dem Leiter der 
Wasserwirtschaft, Hans-Jachim Schalm, nach telefonischer Rücksprache mit  dem HWNG-
Vorsitzenden, Heinz Scholl, für Dienstag den 25. März 2008 vereinbart. Treffpunkt ist hier 
zunächst  um 16.00 Uhr das Funktionsgebäude am südlichen Anfang der Charlottenstraße. 
Dieses  6.  Treffen zwischen dem HWNG-Vorstand und Vertretern der  Wasserwirtschaft ist 
erneut  offen für  alle  interessierte  Anlieger  und Mitbürger und bietet  die  Möglichkeit  zur 
Klärung aktueller Fragen und zum Meinungsaustausch. 

Erfreuliches konnte Amtsleiter Schalm bereits am Telefon berichten: Die Betonmauerscheibe 
wird nicht erst  - wie beim letzten Ortstermin im   Dezember 07 angekündigt - bis zum 5. Mai 
fertig, sondern bereits deutlich früher. Bei dem zur Zeit vorgelegten und zu beobachtenden 
Betonier- und Schalungstempo von 10 Metern am Tag geht der HWNG-Vorstand davon aus, 
dass der Lückenschluss von rund 200 Metern noch vor Ostern abgearbeitet ist.

Gleichzeitig  in  die  Höhe  wachsend  und  schon  deutlich  erkennbar  schreiten  die 
Modellierungsarbeiten vor und hinter dem Damm voran. Im Bereich der Stiftstraße an der 
Marksburgschule  ist  bereits  eine  Überfahrungsrampe,  die  im  Moment  noch  dem 
Baustellenverkehr  dient,  angeschüttet.  Hier  kann  man  auch  schon  die  fertigen 
Betondoppelaussparungen sehen, die später  im Hochwasserfall  die aus  Sicherheitsgründen 
zweifach angelegte Aluminiumbalkensperre aufnehmen werden.



Die Bruchsteinverlegungsarbeiten an  der  B 42 gehen mittlerweile  ebenfalls  endlich zügig 
weiter. Es bleibt zu hoffen, dass dies so bleibt und der Ampelverkehr entgültig an dieser Stelle 
Geschichte ist.
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